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Es ist erst einige Wochen her, dass hier die Leuchtfeuer ausgingen, und doch wirken diese
Bilder vom Flughafen Tempelhof bereits jetzt wie Zeugnisse aus einer anderen,
abgeschlossenen Epoche.

Die Fotografien, die Cathrin Schulz von dem Zentralflughafen gemacht hat, zeigen Gebäude und Areal
in einer stillen Monumentalität, aus der alle Farbe, alle Alltäglichkeit, alles Leben herausgesaugt zu
sein scheinen.

Abstrakt und kühl, fast entrückt zeigt sich das Gelände, in die Ferne, aus der Zeit gerückt. So sieht
man das Vertraute neu, so wird es zum Sinnbild für das, was Menschenhand schafft und
menschlicher Geist bewirkt - und von dem sich eben diese Menschen schon wieder verabschiedet
haben. Es ist etwas Gespenstisches um diese Aufnahmen. Die 15 Arbeiten der Tempelhof-Serie
werfen - unter dem Titel "Last Call" - einen kühlen Blick auf einen verlassenen Ort, an dem die Zeit
stillsteht. Ob Abflughalle, Rosinenbomber oder unterirdischer Versorgungstunnel, selten wohl
erschienen uns diese Plätze ferner und seltsamer als auf diesen Fotos.
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